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Tag der Deutschen Einheit
Stadtchor gestaltet Feier

für alle Generationen und Kulturen
Engen. Der Stadtchor Engen
mit den Philianern und dem
Kinderchor gestaltet auch in
diesem Jahr wieder den Tag
der Deutschen Einheit auf der
Marktstätte in Engen - bei
schlechtem Wetter in der
Stadtkirche - gemeinsam mit

Bürgermeister Frank Harsch.
Beginn ist um 17 Uhr. „Wir la-
den alle Generationen und
Kulturen zum gemeinsamen
Singen und Feiern herzlich
dazu ein“, lassen die SängerIn-
nen und die Stadtverwaltung
wissen.

Mittwochstreff
Exkursion
Engen. Der Mittwochstreff
fährt zum Museum in Mühl-
hausen um mit Herrn Fluck
die Schätze dort anzuschauen
Treffpunkt ist am 1. Oktober
um 14.30 Uhr an der ev. Kirche,
Hewenstr. 11, zur Bildung von
Fahrgemeinschaften.

Topf& Knopf
Öffnungszeiten &
Late Night Shopping
Engen. Das Secondhand-
Kaufhaus „Topf & Knopf“ ist
wieder am Montag, 5. Oktober,
von 15 bis 18 Uhr geöffnet. Ab
17 Uhr werden Spenden in
kleinen Mengen entgegenge-
nommen. „Wir nehmen der-
zeit keine Bücher an und bit-
ten freundlich darum, dass die
gespendeten Artikel in gutem,
sauberem Zustand sind“, lässt
das Team wissen. Topf &
Knopf veranstaltet am Mitt-
woch, 14. Oktober, ein „Late
Night Shopping“von 18 Uhr bis
20 Uhr.

FFW Engen Altersabt.
Hock
Engen. Die Altersabteilung
der Freiw. Feuerwehr Engen
trifft sich am Dienstag, 6. Ok-
tober, um 19 Uhr zum gemütli-
chen Hock im Farrenstall in
Zimmerholz.

Fördermittel
für die Jugendarbeit

Jugendausschuss stellt 5.000 Euro zur Verfügung -
Bewerbungsschluss: 31. Oktober

Engen. Für besondere Aktio-
nen in der Jugendarbeit ste-
hen den Vereinen auch in die-
sem Jahr Fördermittel zur
Verfügung. Der vom Vereins-
forum gebildete Jugendaus-
schuss verteilt in Eigenregie
die von der Stadt zur Verfü-
gung gestellten Fördermittel
von insgesamt 5.000 Euro.
Gefördert werden Aktivitäten,
die über die übliche Jugendar-
beit in Form von Gruppen-
stunden, Proben oder Trai-
ningseinheiten hinausgehen.
Mindestens ein Jahr lang
muss aktive Jugendarbeit be-
trieben worden sein, um För-
dermittel zu erhalten. Folgen-
de Aktivitäten können geför-
dert werden:
- Jugendleiter- und Jugend-
gruppenleiterausbildung für
Jugendliche ab 15 bis 27 Jah-
ren,
- Freizeiten und internationa-
le Begegnungen (sofern keine
Mittel aus dem Topf für Städ-
tepartnerschaften vergeben
werden),
- besondere Anschaffungen,
die nicht dem typischen Ver-

einszweck dienen,
- sonstige Aktionen, die über
die übliche Jugendarbeit hi-
nausgehen.
Infos zum Verfahren: Die
Maßnahme muss abgeschlos-
sen sein. Folgende Angaben
sind hierfür notwendig:
- Teilnehmerliste (Name,
Adresse, Geburtsdatum)
- ein Kurzbericht über die
Maßnahme aus der die Beson-
derheit der durchgeführten
Jugendarbeit hervorgeht
- Aufstellung der Einnahmen,
Zuschüsse Dritter und der
Ausgaben mit Kopien der Be-
lege.
In begründeten Einzelfällen
kann eine höhere Anzahl von
Betreuern gefördert werden, als
dies die Richtlinien vorsehen.
Die Anträge zur Jugendförde-
rung müssen schriftlich bis
spätestens 31. Oktober eines
jeden Jahres bei der Stadt En-
gen, Bürgerbüro, Marktplatz 4,
78234 Engen gestellt werden.
Nähere Informationen hierzu
erteilt das Bürgerbüro auch
telefonisch unter 07733/502-
202.

Sanierung der K 6128
Zwischen Biesendorf und der K 5929

Hegau. Von voraussichtlich
Montag, 5. Oktober, bis Frei-
tag, 23. Oktober, wird die Fahr-
bahn der K 6128 zwischen Bie-
sendorf und der K 5929 Witt-
hoh/Emmingen saniert. Die

Strecke ist während der Fahr-
bahnsanierung voll gesperrt.
Eine Umleitung ist ausgeschil-
dert. Bei schlechter Witterung
kann sich die Fertigstellung
verzögern.
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Wochenmarkt, Donnerstag, 1. Oktober, 8 bis 12 Uhr, Markt-
platz
RSV Neuhausen, Radtreff, Donnerstag, 1. Oktober, 18 Uhr,
Kirche Neuhausen
Unser buntes Engen e.V., Lange Nacht der Demokratie,
Freitag, 2. Oktober. 17 Uhr: Stadtrundgang „Menschen in
Engen“ mit Wolfgang Kramer, Treffpunkt: Bürgersaal.
19:30 Uhr: Poetry Slam im „Türmle“ (Ateliergem. Mahler/
Müller-Harter/Vollert), Anmeldung für beide Events:
presse@unser-buntes-engen.de,
Stadtchor Engen, Gedenkfeier „Tag der deutschen Einheit“,
Samstag, 3. Oktober, 17 Uhr, Marktplatz
Stadt Engen & Touristik Engen, Kräuterführung zum Eis-
zeitpark, Sonntag, 4. Oktober, 10:30 Uhr, Wanderparkplatz
Brudertalbrücke
Regionaler Wirtschaftsförderverein und Kanzlei Weiß,
Arat und Partner mdB, Patent- und Markensprechstunde
für Unternehmer und Erfinder, 5. bis 16. Oktober, ganztags,
Kanzlei Weiß, Arat und Partner mdB
Stadt Engen, Traumstunde - Lesung „Vor Monstern hab ich
keine Angst“, ab vier Jahre, Dienstag, 6. Oktober, 15 Uhr,
Stadtbibliothek
Stadt Engen & Touristik Engen, Erlebnisführung „Fromme
Frauen oder falsche Nonnen“, Dienstag, 6. Oktober, 18:30
Uhr, Städtisches Museum Engen + Galerie
Arbeiterwohlfahrt, Oktoberfest, Mittwoch, 7. Oktober,
nachmittags, Begegnungsstätte
Förderverein Stadtbibliothek und Unser buntes Engen,
Living Library - Geschichten vom Weggehen, Ankommen
und von Zugehörigkeit, Mittwoch, 7. Oktober, 19:30 Uhr,
Stadtbibliothek

Eine aktuelle Übersicht über alle Veran-
staltungen in Engen und den Ortsteilen
gibt es auf der Homepage der Stadt Engen
www.engen.de/veranstaltungskalender
oder unter folgendem QR-Code:

Veranstaltungen

Montag, 05.10. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Samstag, 10.10. Grünschnittabgabe:

10:30-14 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 12.10. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 13.10. Biomüll Engen
Mittwoch, 14.10. Restmüll Engen und Ortsteile
Donnerstag, 22.10. Gelbe Tonne Engen und Ortsteile
Freitag, 23.10. Problemstoffsammlung:

15-18 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Samstag, 24.10. Grünschnittabgabe:
10:30-14 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 26.10. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 27.10. Biomüll Engen

Nähere Infos:
Biomüll, Restmüll, Blaue Tonne, Grünschnitt, Sperrmüll,
Elektroschrott und Problemstoff:
Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-Worblingen
Telefon 07731 931561, www.mzv-hegau.de
Gelbe Tonne und Glascontainerentsorgung:
REMONDIS Singen, Telefon 07731 99574-10,
Restmüllsäcke und Banderolen für Rest- und Biomüll:
erhältlich beim Edeka Markt Holzky, Hegaustraße 5A

Abfalltermine

Stadt Engen
Parkplatz
Eselsbrücke
Engen. Die Bauarbeiten am
Parkplatz bei der Eselsbrücke
gehen weiter. Die Firma
Stumpp aus Balingen beginnt
diese Woche mit der Baustel-
leneinrichtung und wird ab
Montag, 5. Oktober, mit dem
Bodenabtrag und den Lei-
tungsverlegungen beginnen,
bevor der Parkplatz und die
Zufahrt hergestellt werden.

Stadt Engen
Betriebsausflug
Engen. Am Freitag, 9. Oktober,
sind die Dienststellen des Rat-
hauses, der städtische Bauhof,
die städtischen Kindergärten
sowie das Städtische Museum
Engen + Galerie wegen des Be-
triebsausflugs geschlossen.

ExistenzGründerpreis
Hegau

Preisverleihung an junge Unternehmer
am Dienstag, 13. Oktober

Engen. Für eine nachhaltige
Weiterentwicklung als Wirt-
schaftsregion braucht der He-
gau mutige Existenzgründer.
Der Regionale Wirtschaftsför-
derverein Hegau e. V. fördert
daher gezielt junge Unterneh-
men mit dem ExistenzGrün-
derpreis Hegau, der 2026 zum
zweiten Mal vergeben wird.
Mit dem Preis möchte der
Verein den Mut von Existenz-
gründern anerkennen, ihr En-
gagement in den Anfangsjah-
ren nach einer Neugründung
oder Geschäftsübernahme
aktiv unterstützen und zu ei-
ner engen Vernetzung mit an-
deren Unternehmen in der
Region beitragen.
19 Unternehmen aus ver-
schiedenen Branchen haben
sich für den ExistenzGründer-
preis Hegau 2026 beworben.
Eine neunköpfige Jury aus den
Reihen des Regionalen Wirt-

schaftsfördervereins Hegau
e.V. hat über die Vergabe der
Preise entschieden. Wer am
Ende das Rennen gemacht
hat, wird bei der Preisverlei-
hung am 13. Oktober, 19 Uhr
bekannt gegeben.
Die Preisverleihung findet im
Rahmen einer Vortragsveran-
staltung für Unternehmer
und Führungskräfte statt. Im
Vortrag „Digitales Bezahlen
und die Zukunft des Finanz-
systems“ zeigt der Zukunfts-
denker und Experte für Digita-
le Ethik, Christoph Holz, Per-
spektiven für die Finanzwelt
von morgen auf. Aus organisa-
torischen Gründen ist eine
Anmeldung bis 6. Oktober un-
ter https://dbzf.gestalter-
bank-events.de erforderlich.

Weitere Informationen zum
ExistenzGründerpreis Hegau
2026: www.egp-hegau.de

Freiwillige Feuerwehr
Abt. Anselfingen
Jahreshauptprobe
Anselfingen. Die Freiwillige
Feuerwehr Engen Abteilung
Anselfingen führt am Sams-
tag, 10. Oktober, um 14 Uhr
ihre diesjährige Jahreshaupt-
übung durch.
Das Übungsobjekt in diesem
Jahr befindet sich bei der Fa-
milie Sprenger in der Unter-
dorfstraße 27. Die örtliche Be-
völkerung ist sehr herzlich
eingeladen sich einen Ein-
druck von der Arbeit der örtli-
chen Feuerwehr zu machen.

Redaktionsschluss
Montag, 12 Uhr

Anzeigenschluss
Montag, 11 Uhr

http://bank-events.de
http://www.egp-hegau.de
http://www.mzv-hegau.de
mailto:presse@unser-buntes-engen.de
http://www.engen.de/veranstaltungskalender


Süffig,ʧfrisch:

Suser
Kaiserstühlerʧ
Federweißer

vonʧderʧ
Winzergenossenschaft
Sasbach/Kaiserstuhl
inʧderʧ1-Liter-Flasche

ImmerʧeinʧGenussʧ
imʧHerbst!

Öffnungszeiten
Mo.–Fr.ʧ 09.00ʧbisʧ12.00ʧUhr
ʧ 14.30ʧbisʧ18.00ʧUhr
Sa.ʧʧ 09.00ʧbisʧ12.30ʧUhr

Schwarzwaldstraßeʧ2aʧ•ʧEngen
Tel.ʧ0ʧ77ʧ33/54ʧ22

www.weinhaus-gebhart.de

AU

SER
LESE

NE�WEINE�&�SPIRITUOSEN

RiesigeʧAuswahlʧ–ʧFaireʧPreiseʧ
TopʧBeratungʧ–ʧHöchsterʧGenuss

Kunstausstellungen: „Dem Meeresgrund lauschen _ water spirits“
von Barbara Ehrmann
Zu sehen bis 27. November

Dauerausstellungen: Stadtgeschichte, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di.-Fr. 14-17 Uhr, Sa.+ So. 11-18 Uhr

Eintritt: 3,50 Euro; ermäßigt 2,50 Euro

Ausstellungen
im�Städtischen�Museum�Engen�+�Galerie

Spieleabend
in der Stadtbibliothek am 8. Oktober

Engen. Am Donnerstagabend,
8. Oktober, um 19 bis 22 Uhr,
findet ein weiterer Spiele-
abend in der Stadtbibliothek
Engen statt. Es besteht die
Möglichkeit das Spiel des Jah-
res 2026 auszuprobieren. Es
können auch Lieblingsspiele
mitgebracht werden.
Die Teilnahme ist frei, Spen-
den sind willkommen. Um An-
meldungen zum Spieleabend
in der Bibliothek oder unter
Tel. 07733 501839 wird gebe-
ten, da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist.
Die Stadtbibliothek und ihr
Förderverein freuen sich auf

zahlreiche, spielfreudige Gäs-
te!

Living Library
Lebensgeschichten persönlich und hautnah

- in der Stadtbibliothek Engen
Engen. Am 7. Oktober um
19.30 gibt es wieder eine
„Living Library“ in den Räu-
men der Stadtbibliothek. Ba-
toul aus Syrien erzählt und
Monika Taubitz liest aus „Wa-
rum bist du hier? Batouls Ge-
schichte“.
Monika Taubitz, renommierte
Lyrikerin, Romanautorin und
Ehrenbürgerin der Stadt
Meersburg, beschäftigt sich
seit vielen Jahren mit dem
Thema Flucht und Vertrei-
bung. Selbst aus Schlesien
stammend, hat sie nun Ba-
touls bewegende Geschichte
aufgeschrieben und Batoul
wird erzählen, wie sie mit ih-
ren kleinen Kindern den
Schrecken des Krieges im Na-
hen Osten entkam und in
Deutschland Fuß fassen
konnte. Ebenso erzählt ein af-
ghanischer Mann von seinem

und seiner Familie Weg in die
deutsche Gesellschaft.
Living Library ist ein gemein-
sames Projekt mit „Unser
buntes Engen“. Der Eintritt ist
frei, Spenden sind willkom-
men. Anmeldung erbeten in
der Stadtbibliothek Engen,
Hauptstr. 8, unter Tel. 07733 /
50 18 39.

Batoul und Monika Taubitz.
Bild: privat

„Vor Monstern
hab ich keine Angst!“

Traumstunde am Dienstag, 6. Oktober
Engen. Um mutige Mädchen
geht es in der Traumstunde
am Dienstag, 6. Oktober, um
15 Uhr in der Stadtbibliothek
mit Ilka Kinzner. Die kunter-
bunte Gruselgeschichte mit
überraschender Wendung von
Mike Byrne ist für mutige Kin-
der ab vier Jahren. Anmeldung
ab Donnerstagvormittag per
E-Mail unter stadtbibliothek
@engen.de oder Telefon
07733/501839.
Zum Inhalt: Ein kleines Mäd-
chen allein im Wald? Für
Monster Taskitor klingt das

nach dem perfekten Opfer!
Doch weit gefehlt: Die junge
Dame lässt sich durch nichts
aus der Ruhe bringen. Auch
nicht, als Taskitor seine mons-
terstarken Kollegen zur Hilfe
ruft. Doch vielleicht gibt es
eine Sache, die sie alle ge-
meinsam in Angst und Schre-
cken versetzt?
In dieser humorvollen Bilder-
buchgeschichte lernen ge-
standene Monster das Fürch-
ten - und lassen sich von ei-
nem kleinen Mädchen zeigen,
wie man die Angst besiegt.

„Pauli - ein Garten für alle“ hieß die Geschichte in der letzten
Traumstunde mit Stephanie Hauser. Pauli, seine kleine Kaninchen und
seine Familie unterstützten die alte Kaninchendame Elisa bei der Garten-
arbeit und so entstand nach und nach ein Garten für alle Tiere des Waldes.
Die Kinder bemalten bei der nachfolgenden Kreativaktion Tontöpfe und
pflanzten Kapuzinerkresse. Nun heißt es: Geduldig warten, bis die ersten
Pflänzchen sprießen.  Bild: Stadt Engen

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag

von 8 bis 12 Uhr
auf dem Marktplatz
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1. Oktober, 18 Uhr, Kirche Neuhausen
Radtreff/RSV Neuhausen
2. Oktober, 17 Uhr, Bürgersaal
Lange Nacht der Demokratie Rundgang,
Anmeldung: presse@unser-buntes-engen.de/Unser buntes Engen
2. Oktober, 19:30 Uhr, Ateliergemeinschaft Mahler/Müller-Harter, Lange Nacht der Demo-
kratie-Poetry Slam/Unser buntes Engen
3. Oktober, 17 Uhr, Marktplatz
Gedenkfeier „Tag der Deutschen Einheit“/Stadtchor Engen
5. bis 16. Oktober, ganztags, Kanzlei Weiß, Arat und Partner mdB, Patent- und Markensprech-
stunde für Unternehmer und Erfinder/Regionaler Wirtschaftsförderverein und Kanzlei
Weiß, Arat und Partner mdB
6. Oktober, 15 Uhr, Stadtbibliothek
Traumstunde - Lesung „Vor Monstern hab ich keine Angst“, ab vier Jahre/Stadt Engen
6. Oktober, 18:30 Uhr, Städtisches Museum Engen + Galerie, Erlebnisführung: „Fromme Frau-
en oder falsche Nonnen“/Stadt Engen & Touristik Engen
7. Oktober, nachmittags, Begegnungsstätte
Oktoberfest/Arbeiterwohlfahrt Engen
7. Oktober, 19:30 Uhr, Stadtbibliothek
Living Library - Geschichten vom Weggehen, Ankommen und von Zugehörigkeit/Förderver-
ein Stadtbibliothek und Unser buntes Engen
11. Oktober, ganztags, Hegau Sporthalle
Internationales Faustball-Turnier/TV Engen
11. Oktober, 10:30 Uhr, Kath. Kirche und Gemeindezentrum
40 Jahre Behindertengruppe Swimmy/Behindertengruppe Swimmy
11. Oktober, 14 Uhr, Kath. Kirche und Marktplatz
40 Jahre Bürgerwehr/Bürgerwehr Engen
12. Oktober, 15:30 Uhr, Stadtbibliothek
Mit zwei dabei - Lesung „Ich bin größer als du“/Stadt Engen
13. Oktober, 18:30 Uhr, Stadthalle
Vortrag Digitales Bezahlen und Vergabe Existenzgründerpreis Hegau/Volksbank eG - Die Ge-
stalterbank, Stadt Engen und Regionaler Wirtschaftsförderverein Hegau
15. Oktober, 19 Uhr, Freilichtbühne hinterm Rathaus
Abendliche Führung mit Nachtwächter und Bürgersfrau/ Stadt Engen & Touristik Engen
15. Oktober, 19:30 Uhr, Stadtbibliothek
Vortrag und Gespräch zum Thema psychische Gesundheit mit Michael Schall/Förderverein
Stadtbibliothek
17. Oktober, 19:30 Uhr, Städtisches Museum Engen + Galerie, Josef Brustmann gibt sein Bes-
tes/Musik und Kabarett/Stubengesellschaft Engen
20. Oktober, 15 Uhr, Stadtbibliothek
Grüffelo-Party/Stadt Engen
21. Oktober, 19:30 Uhr, Rathaus Welschingen
Vereinsforum Welschingen/Welschinger Vereine
22. Oktober, 19 Uhr, Freilichtbühne, Stadt- und Erlebnisführung: „Von Hexerei, Pest und
Krieg- dem Sterben zum Trotz!“/Stadt Engen & Touristik Engen
24. Oktober, 12 Uhr, Stadthalle
Großer Büchermarkt/Förderverein Stadtbibliothek
26. Oktober, 18 Uhr, Marktplatz Engen,
Klassische Stadtführung - „Engen zwischen Mittelalter und Moderne“/Stadt Engen & Touris-
tik
27. Oktober, 19 Uhr, Stadtbibliothek
Lange Nacht ab 8! - Kinderkino für Kinder ab acht Jahren/Stadt Engen
28. Oktober, 10 Uhr, Stadtbibliothek
MINT-Workshop: Scratch programmieren für coole Kids, ab 8 Jahre/Stadt Engen
31. Oktober/1. November, ganztags, Vereinsheim
Vereinsschau/Kleintierzuchtverein Engen

Eine aktuelle Übersicht über alle Veranstaltungen in Engen und den
Ortsteilen gibt es auf der Homepage der Stadt Engen www.engen.de/
veranstal tungskalender oder unter folgendem QR-Code:

Die�wichtigsten�Termine�im�Oktober

QR-
QR-

Stadtchor Engen
Jahreshaupt-
versammlung
Engen. Der Stadtchor Engen
lädt herzlich alle Mitglieder,
Gönner und Freunde zur dies-
jährigen Jahreshauptver-
sammlung am Donnerstag, 8.
Oktober, um 19 Uhr in das
Gasthaus Rigling, Honstetter-
straße 10 in Bittelbrunn ein.
Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem Tätigkeits-
und Rechenschaftsberichte
sowie Teilwahlen der Vor-
standschaft an.

Schwarzwaldverein
Engen
Rundwanderung
am „Plören“
Engen. Am Donnerstag, 1. Ok-
tober, lädt der Schwarzwald-
verein Mitglieder und Gäste zu
einer zweistündigen Wande-
rung am Plören, einem der
Hegauberge bei Hilzingen, ein.
Nach der Wanderung wird wie
gewohnt zu Kaffee und Ku-
chen eingekehrt.
Die Tour verläuft am und auf
dem Plören mit einer Länge
von 5,6 Kilometern bei 140
Höhenmetern. Ausgangs-
punkt für diese Rundwande-
rung ist in der Nähe vom Kat-
zentaler Hof.
Treffpunkt: Parkplatz Grund-
schule Engen/Neue Stadthalle
um 14 Uhr mit dem eigenen
PKW zur Bildung von Fahrge-
meinschaften.
Weitere Fragen beantwortet
gerne Wanderführer Horst
Schmid, unter der Telefon-
nummer 07733-5692.

Elterndorf
Spiel- und
Krabbeltreff
Engen. Der Spiel- und Krab-
beltreff des Elterndorfes fin-
det jede zweite Woche am
Dienstag um 16:30 Uhr im un-
teren Spielraum des katholi-
schen Gemeindezentrums
statt.
Die nächsten Termine sind am
13. und 27. Oktober. Kaffee
oder Snacks bitte selbst mit-
bringen.

http://presse@unser-buntes-engen.de/Unser
http://www.engen.de/


Kostenfreie Erstberatung
„Patente, Marken und
Erfindungen“

Wann: 5. bis 16. Oktober 2026

Was: 45-minütige Einzelbera-
tungen zu Patenten, Marken und
Erfindungen (Anmeldeverfahren,
Nutzen, Voraussetzungen, Kosten)

Wer: Unternehmer, Erfinder,
Existenzgründer aus Engen, Aach,
Tengen, Hilzingen, Mühlhausen-
Ehingen

Wo: Kanzlei Weiß, Arat & Partner
mbB, Zeppelinstr. 4, Engen (Ge-
werbegebiet Grub)

Anmeldung: telefonisch unter
07733 502212 oder per E-Mail an
PFreisleben@engen.de

angebote vom
02.10.2026 bis 08.10.2026

Unser käse
derwoche

engler’s hackwoch
am 07.10.2026

rinderbratenmager
aus der Schulter/Keule

100 g
nur

2,29 €

wildblumenkäse /
gewürzblumenkäse
50 % i. Tr.

100 g
nur

2,59 €

gemischtes
hackfleisch
Rind und Schwein

100 g
nur

1,09 €

Bauernbratwurst
über Buchenholz
geraucht

nussschinken
mild und saftig

corned Beef
aus eigener Produktion

kalbsschnitzel
aus der Oberschale

100 g
nur

1,59 €

100 g
nur

2,59 €

100 g
nur

3,69 €

100 g
nur

1,99 €

Immermontags ab 14.00 Uhr bieten wir frisch aus demKessel unsere
herzhaften Schlachtspezialitäten an. Blut- und Leberwurst –

Kesselfleisch natur und gesalzen – Leberle – Nierle – Herzle – Knöchle – Ripple –
Schweinsbratwurst, Sauerkraut frisch und gekocht. Wurstsuppe gibt‘s gibt.

•metzgerei •

metzgereiwalter engler kg
Friedrich-list-str. 2, 78234 engen-welschingen

☎ 07733/994930 🖂 info@engler-metzgerei.de
◉www.engler-metzgerei.de

Von Fridingen a.d. Donau
bis Beuron

Schwarzwaldverein wandert am 4. Oktober
Engen. Die ursprünglich für
den 27. September geplante
Wanderung auf dem Donau-
berglandweg muss aus orga-
nisatorischen Gründen auf
Sonntag, 4. Oktober, verscho-
ben werden.
Der Donauberglandweg ist
eine Streckenwanderung über
vier Etappen und die angebo-
tene Tour führt über die vierte
Etappe von Fridingen a.d. Do-
nau bis Beuron. Entlang der
Strecke gibt es zahlreiche
Highlights zu besichtigen, wie
zum Beispiel die Ruine Kallen-
berg, Schloss Bronnen, die Jä-
gerhaushöhle, Schloss Beuron
und viele interessante Aus-
sichtspunkte.
Die gesamte Etappe hat eine
Länge von 14 Kilometern mit
580 Höhenmeter Auf-/Ab-
stieg bei einer Gehzeit von
rund 4,5 Stunden. Entlang der
Route gibt es zahlreiche Ein-
kehr- und Picknickmöglich-
keiten. Mitzubringen ist Ruck-
sackvesper sowie ausreichend
Getränke. Festes Schuhwerk,
Regenschutz und Wanderstö-
cke werden empfohlen.
Treffpunkt ist am Bahnhof in
Engen um 9 Uhr zur gemein-

samen Bahnfahrt. Wer kein D-
Ticket besitzt schließt sich
bitte mit anderen Teilneh-
mern zum Kauf eines BW-Ti-
ckets zusammen. Weitere In-
fos beim Wanderführer Alfons
Rösch, Tel. 017660490752.

Kabarettist
Josef Brustmann

... gastiert auf Einladung
der Stubengesellschaft in Engen

Engen. Die Stubengesell-
schaft Engen lädt alle Liebha-
ber des klassischen Musik-Ka-
baretts herzlich ein zu einem
Abend mit Josef Brustmann.
Er gastiert mit seinem Best-
Of-Programm am 17. Oktober
um 19.30 im Städtischen Mu-
seum, Einlass besteht ab 19
Uhr.
Der Vorverkauf startet am 1.
Oktober bei Schreibwaren
Körner, der Buchhandlung am
Markt und der Sparkasse En-
gen Gottmadingen.
Karten gibt es im Vorverkauf
zu 20 Euro, an der Abendkasse
kosten sie 23 Euro.

„Tröstlicher Stern am Kaba-
rett-Himmel“

Ein Best-Of, in dem alle seit
vier Jahrzehnten aufgesam-
melte Leidenschaft, Musikali-
tät, Raffinesse, Humor und
Wortgewalt sich zusammen-
tun, dass es eine Freude ist.
Josef Brustmanns Lieblingsin-
strument ist die Zither, früher
in Bayern als „Lamentier-
Brettl“ bezeichnet.
Und mag der alte Rock-Fetzen

„Highway to Hell“ noch so ver-
schlissen sein, wenn Josef
Brustmann den Klassiker auf
seiner Zither aufjaulen lässt,
dann bebt die Erde weit über
Bayern hinaus.
Josef Brustmann, „der tröstli-
che Stern am konfusen Kaba-
retthimmel“, wie ihn die SZ
treffend beschreibt, mit vie-
len Preisen geziert, ausge-
zeichnet mit dem Deutschen
Kabarettpreis, gibt noch ein
mal alles, was er hat - was soll-
te er auch sonst damit anstel-
len.

Josef Brustmann. Bild: Jobst Hahn

Interreligiöser Dialog
Thema diesmal: Bhakti Marga

Engen. Sabine Lupus, die den
spirituellem Namen Lakshmi
Kamala führt, wird am 8. Ok-
tober um 19:30 Uhr in der
„Brücke“ (Begegnungsstätte
des Vereins „Unser buntes En-
gen“, Peterstraße 1) von ihrem
eigenen Weg erzählen und
eine kurze Übersicht zu Bhakti
Marga geben. Eintritt frei.

Über die Referentin

Sabine Lupus hatte einen
Traum: Ein Kulturzentrum auf
dem Land, einen Platz zum
Auftanken, um neue Inspirati-
on für den eigenen spirituel-
len Weg zu finden. Mit dem
spirituellen Zentrum „The
White Horse“ in Orsingen ist
ihr das vor 14 Jahren gelungen.
Sie ist 2010 ihrem Satguru Pa-
ramahamsa Vishwananda be-

gegnet, dem Gründer von
Bhakti Marga, was übersetzt
heißt „der Weg der Hingabe“.
„Paramahamsa Vishwananda
lebt uns vor, wie wir wieder
eine direkte Beziehung zu
Gott aufbauen können. Er lebt
die bedingungslose Liebe, von
der Christus sprach - diese Er-
fahrung ist tief berührend“, so
Sabine Lupus.
Mitgenommen aus dieser Be-
gegnung hat Lupus zahlreiche
Techniken, die sie heute lehrt,
wie Atma Kriya Yoga oder OM
Chanting. Außerdem wurde in
Orsingen vor vier Jahren der
Veera Lakshmi Tempel einge-
weiht, ein Mal im Monat kann
man dort an öffentlichen Ge-
beten teilnehmen, auch Kurse
und Seminare von Swamis
und anderen Lehrer können
dort besucht werden.
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„Kräuterführung zum Eiszeitpark “
Am Sonntag, 4. Oktober, um 10:30 Uhr, findet eine öffent-
liche Kräuterführung zum Eiszeitpark statt.

Bereit für neue Energien und Heilkräfte? Diese besondere
Kräuterführung lädt zur Erkundung der faszinierenden Na-
tur auf dem Weg zum Eiszeitpark Engen ein. Unter der Lei-
tung einer Fachberaterin für Selbstversorgung mit essba-
ren Wildpflanzen/HfWU, lernen die TeilnehmerInnen hei-
mische Wildkräuter sicher erkennen und bestimmen. Mu-
tige dürfen die Kostbarkeiten vom Wegesrand direkt pro-
bieren. Außerdem gibt es praktische Tipps zur Verwendung
der Pflanzen in Küche und Hausapotheke. Spannende Mär-
chen und Mythen rund um die anwesenden Wildpflanzen
machen die Führung zu einem besonderen Naturerlebnis
für Erwachsene, Familien und interessierte Gruppen.
Teilnahme nur mit Voranmeldung!
Dauer: eineinhalb bis zwei Stunden.
Kosten: 14 Euro/Person (Erwachsene), Kinder 6 bis 12 Jahre
8 Euro.
Treffpunkt: Wanderparkplatz Brudertalbrücke, Engen
Der Weg ist Kinderwagen und Rollstuhl geeignet.

„Fromme Frauen oder falsche Nonnen - Die Beginen
in Engen“
Am Dienstag, 6. Oktober,
findet um 18:30 Uhr die Er-
lebnisführung „Fromme
Frauen oder falsche Non-
nen - Die Beginen in Engen“
statt.
Schwester Verena und
Schwester Madeleine laden
die Besucher zu einem
Rundgang im Jahr 1643 in
Engen ein. Sie beschreiben
auf unterhaltsame Weise
die Geschichte und den Le-
bensalltag der Beginen in
Engen.
Treffpunkt: Städtisches
Museum Engen + Galerie.
Kosten: 14 Euro/Person (Er-
wachsene) und 7 Euro für
Jugendliche ab 14 Jahren
Dauer der Führung: circa
eine bis eineinhalb Stunden

Eine Anmeldung ist für alle Führungen erforderlich und
wird beim Bürgerbüro, Tel. 07733/502-249 oder per Mail an
KSpeck@engen.de gerne entgegengenommen.
Geld ist möglichst passend und abgezählt mitzubringen.

Öffentliche
Erlebnisführungen Digitales Bezahlen und die
Zukunft des Finanzsystems

Vortrag für Unternehmer und Führungskräfte
am Dienstag, 13. Oktober

Engen. Über einen der drän-
gendsten Wandel der Zeit in-
formieren die Stadt Engen, die
Volksbank eG - Die Gestalter-
bank und der Regionale Wirt-
schaftsförderverein Hegau
am Dienstag, 13. Oktober. Die
kostenfreie Veranstaltung in
der Stadthalle Engen (Hohen-
stoffelstraße 3a) richtet sich
an Unternehmer und Füh-
rungskräfte der Region. Los
geht es um 18:30 Uhr mit ei-
nem Apéro; Veranstaltungs-
beginn ist um 19 Uhr. Im Rah-
men der Veranstaltung wird
auch der ExistenzGründer-
preis Hegau vergeben. Aus or-
ganisatorischen Gründen ist
eine Anmeldung bis 6. Okto-
ber unter https://dbzf.gestal
terbank-events.de erforderlich.
Die Finanzwelt steht vor ei-
nem tiefgreifenden Umbruch:
Digitaler Euro, KI-gestützte
Zahlungsprozesse, autonome
Agenten und neue Plattform-
modelle verändern grundle-
gend, wie Werte ausgetauscht
und Geschäfte abgewickelt
werden. Doch was bedeutet
diese rasante Entwicklung für
Unternehmen - heute und in
den kommenden Jahren?
Antworten auf diese Fragen
gibt einer der spannendsten
Zukunftsdenker Europas:
Christoph Holz. Als Informati-
ker, Raumfahrttechniker und

Hochschullehrer für Digitale
Ethik beleuchtet er in seinem
Vortrag, wie sich Geld, Banking
und Märkte nachhaltig wan-
deln. Anhand eindrucksvoller
Beispiele - von Mobile Money
in Afrika über programmier-
bare Währungen bis hin zu KI-
Agenten und Smart Contracts
- präsentiert Holz sechs Ge-
dankenexperimente, die Un-
ternehmerinnen und Unter-
nehmern neue Perspektiven
auf die digitale Zukunft eröff-
nen.
Im Rahmen der Veranstaltung
wird zudem der ExistenzGrün-
derpreis Hegau verliehen. Mit
diesem Preis möchte der Re-
gionale Wirtschaftsförderver-
ein Hegau den Mut von Exis-
tenzgründern anerkennen,
deren Engagement bei einer
Neugründung oder Übernah-
me aktiv unterstützen und die
Vernetzung mit anderen Un-
ternehmen in der Region för-
dern.
Im Foyer erwartet die Gäste
zudem ein gemeinsamer
Stand der Volksbank eG - Die
Gestalterbank mit der 1cs -
First Cash Solution GmbH. Im
Anschluss an den Vortrag be-
steht bei einem Get-together
mit Häppchen und Getränken
die Gelegenheit zum Aus-
tausch über die neuen Er-
kenntnisse.

Zukunftsdenker und Experte für Digitale Ethik: Christoph Holz zeigt Per-
spektiven für die Finanzwelt von morgen auf. Bild: Christoph Holz

http://terbank-events.de
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LOHNER
GebäudereinigungsGmbH

Herzlichen Glückwunsch zum 70. Jubiläum und zur
Einweihung des neuen Wohnheims!

Wir wünschen viele schöne Momente und alles Gute für die Zukunft!

Ihre Lohner Gebäudereinigungs GmbH
mail@lohner-gmbh.de • Friedrich-Mezger-Str. 24 • +49 159001000525 • 78234 Engen

Haus am Mühlebach

2026 lädt am Samstag, den . von 1 bis Uhr ein zum10  Oktober 3 18

inklusiven Open Air Festival
in Mühlhausen-Ehingen

Das sonderpädagogische Bildungs- und Beratungszentrum

Menschen mit und ohne Handicap, gemeinsam vor und auf der Bühne.

Ein Nachmittag voller Spaß, Freude und Kultur wartet auf Sie!

Auch für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein.

Wir freuen uns sehr auf Sie und bringen Sie alle mit, die Freude an inklusiver Kultur haben!

Austraße 2 78259 Mühlhausen-Ehingen Telefon: 07733 50 35 70· · · www.haus-am-muehlebach.de

Der Eintritt ist frei! Das Open Air Festival findet bei jedem Wetter statt!

www.jobs-im-südwesten.de

Lass�deine��
Bewerbung��
in�der�Region

Internatsneubau 
Haus 
am
Mühlebach
Anzeige

„Ein Meilenstein für unsere Zukunft“
Weit mehr als nur vier Wände: Das neue Gebäude ist ein modernes, barrierefreies

und zugleich liebevoll gestaltetes Zuhause

Hegau (cok). Annähernd zehn
Jahren bewegte der Gedanke
an einen Internatsneubau
Schulleitung und Geschäfts-
führung im Haus am Mühle-
bach, mit dem Spatenstich im
November 2024 ging es
schließlich auf die Zielgerade -
und nun ist mit der Fertigstel-
lung aus dem Wunsch Wirk-
lichkeit geworden: Ein neuer
Wohn- und Wohlfühlort für
Kinder und Jugendliche mit
besonderen Lern- oder Ent-
wicklungsbedarfen, die im
Sonderpädagogischen Bil-
dungs- und Beratungszen-
trum (SBBZ) in Mühlhausen-
Ehingen gezielt fördert wer-
den.
Das neue Gebäude ist konse-
quent an den Bedürfnissen
der jungen Bewohnerinnen
und Bewohner ausgerichtet.
„Nachdem ein statisches Gut-
achten gezeigt hatte, dass un-

sere bisherigen Wohnräume
sich nicht ertüchtigen lassen,
mussten wir handeln. Unser

Ziel war es, helle, moderne
Räume mit einer Atmosphäre
der Geborgenheit und durch-

dachter Barrierefreiheit zu
schaffen, die Teilhabe ermög-
licht“, sagt Geschäftsführerin
Marianne Voelker.
Eingebettet in das großzügige
Gelände bietet das Internat
Schutz- und Freiräume für Be-
wegung, Begegnung und Ent-
wicklung. „Unser besonderer
Dank gilt allen, die mit ihrem
Engagement, ihrer Expertise
und ihrer Unterstützung dazu
beitragen haben, diesen Ort
Wirklichkeit werden zu las-
sen“, sind sich die beiden einig
und laden herzlich ein, ge-
meinsam im Rahmen von
„Sound am Bach“ am 10. Okto-
ber von 13 bis 18 Uhr die Fer-
tigstellung des Neubaus zu
feiern. Übrigens: Bei dieser
Gelegenheit wird auch das 70-
jährige Bestehen des SBBZ,
das seinen Ursprung auf der
Höri hat, festlich und fröhlich
begangen.

„Der Neubau ist für uns weit mehr als nur ein Gebäude“, verraten Marianne
Voelker (links, Geschäftsführung) und Christiane Kirch-Jacobi (Schul- und
Internatsleitung), die für das Foto auf dem grünen Sofa in einer der Wohn-
gruppen Platz genommen haben. „Das neue Zuhause hier steht für Ver-
trauen, für Wertschätzung und für echte Zukunftsperspektiven für die
jungen Menschen, die bei uns leben und lernen“. Bild: Kraft
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Zum gelungenen Neubau gratul ieren wir ganz herzl ich.

Tragwerksplanung
Fecker – Ingenieure GmbH
Beratende Ingenieure für Bauwesen
Tragwerksplanung – Bauphysik – Gutachten

Lohnerhofstr. 13, 78467 Konstanz
info@fecker- ingenieure.de
www.fecker- ingen ieure .de

WIR GRATULIEREN
  ZUM NEUEN
INTERNATSGEBÄUDE

Das Team von B&B bedankt sich für die gute
Zusammenarbeit und wünscht dem Haus

am Mühlebach alles Gute für die Zukunft.

B&B GmbH
 Architekten & Ingenieure 

Lohnerhofstraße 9 
78467 Konstanz

mail@bb-architektur.com

vielfach 

DLG-
prämiert

Hegauer Süßmostkelterei 
Wilhelm Auer
78259 Mühlhausen/Hegau, Tel. 07733/8877

Abholung:
Mo-Fr: 8-12 u. 14-18 Uhr, Sa: 8-12 Uhr 

oder fragen Sie Ihren Getränkehändler 

Hohenkräher Brühl 9
78259 Mühlhausen-Ehingen

Öffnungszeiten:
Mo. bis Sa. 09.00 bis 12.00 Uhr
Di., Do., Fr. 15.00 bis 18.00 Uhr
Mo., Mi. Nachmittags geschlossen

www.getraenke-dangelo.de • Telefon 0 77 33/97 72 70 • info@getraenke-dangelo.de

Black Forest still und feinperlend 12 x 0,7 Glas, nur € 6,99 pro Kiste
Black Forest still, 20 x 0,5l PET, nur € 9,95 Kiste

QR-Code scannen und folgen

@DANGELO.GETRAENKE.POST.LOTTO

Konsequent 	 in 	Richtung	Zukunft
Anzeige

„Realität im Werden“
Vom Spatenstich zum fertigen Gebäude

Hegau. Im November 2024
begann ein neues Kapitel für
das SBBZ Haus am Mühlebach
in Mühlhausen-Ehingen: Der
Bau des neuen Internatsge-
bäudes wurde offiziell gestar-
tet. Am 7. November war es
endlich so weit – der erste
Spatenstich wurde feierlich
gesetzt. Zahlreiche Gäste aus
Politik, Presse, Stiftungen und
dem Bauwesen waren der Ein-
ladung gefolgt, um gemein-
sam mit den Bauherrinnen
Marianne Voelker und Chris-
tiane Kirch-Jacobi, den Kin-
dern und Jugendlichen sowie
dem gesamten Team diesen
bedeutenden Moment zu fei-
ern.
Der Neubau wurde notwendig,
da das bisherige Internatsge-
bäude durch bauliche Mängel
stark beschädigt war. Zum
Neubau gehört neben dem
Hauptgebäude auch ein sepa-
rates Technikgebäude, das der
Versorgung haustechnischen
Versorgung aller Gebäude auf
dem Areal dient.
„Sowohl der Neubau des In-
ternats wie auch des Technik-
gebäudes markiert einen
wichtigen Schritt Richtung

Zukunft für uns und steht für
das fortwährende Engage-
ment in der heilpädagogi-
schen Arbeit“, so Kirch-Jacobi.
Das SBBZ Haus am Mühlebach
bietet als ein staatlich aner-
kanntes sonderpädagogi-
sches Bildungs- und Bera-
tungszentrum mit Internat in
freier Trägerschaft Kindern
und Jugendlichen mit kogniti-
ven, seelischen oder mehrfa-
chen Behinderungen ein si-
cheres Zuhause.
Rund 50 SchülerInnen besu-
chen die Schule und den
Schulkindergarten, etwa 30
von ihnen leben im Internat
und werden in kleinen, indivi-
duellen Wohngruppen be-
treut. Die übrigen besuchen
die Einrichtung als Tagesschü-
lerInnen.
Das neue Gebäude bietet Platz
für rund 18 junge Menschen in
Wohngruppen á sechs Perso-
nen. „Die modernen Schlaf-
zimmer, die offenen Wohnkü-
chen, der viele Platz und die
barrierefreien Bäder, die sich
jeweils zwei BewohnerInnen
teilen, sind genau das, was
man als WG braucht, um sich
wohl zu fühlen“, so Voelker.

„Was hier entsteht, ist mehr als ein Bauwerk – es ist ein Zuhause im Wer-
den, ein Raum für Ankommen, Leben und Lernen“ - mit diesem Gefühl
versammelten sich Schülerinnen und Schüler, Beschäftigte, Leitung und
Geschäftsführung des SBBZ sowie viele Gäste zum Spatenstich und mach-
ten den kühlen, grauen Herbsttag mit ihrer Vorfreude und ihrer Zuver-
sicht zu etwa ganz Besonderem. Bild: Haus am Mühlebach

http://www.getraenke-dangelo.de
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Wir bedanken uns für den
Gesamtauftrag Elektrotechnik

78253 Eigeltingen-Reute
Tel. 0 77 74 / 92 99 620, Fax 0 77 74 / 92 99 625

www.lero-elektrotechnik.de

Herzlichen�Glückwunsch�zum��
70-jährigen�Bestehen��
und�zur�Einweihung!�

70�Jahre�Tradition�
treffen�auf��

moderne�Räume��
für�die�Zukunft.

Wir bedanken uns für den Auftrag und
gratulieren zum gelungenen Neubau.

http://www.hegau-eplaner.de • E-Mail: info@hegau-eplaner.de

www.stoerk-bikeshop.de
Ehinger�Str.�19�|�78259�Mühlhausen-Ehingen�|�Tel.:�0�77�33/5�05�71-0

Ein �neuer �Wohn� - �und �Wohlfühlort
Anzeige

Wohngemeinschaft im besten Wortsinn
Viel Platz, Licht und Luft für BewohnerInnen und Betreuende

Hegau. Im November 2025 -
genau ein Jahr nach dem sym-
bolischen Spatenstich - wurde
der Rohbau des neuen Inter-
natsgebäudes fertiggestellt.
Was lange Zeit eine Idee, ein
Wunsch und ein gemeinsa-
mes Ziel war, war nun sichtbar
Wirklichkeit geworden.
Stein für Stein ist ein Ort ent-
standen, der schon in der Roh-
bauphase erahnen ließ, was er
heute ist: ein Zuhause für Kin-
der und Jugendliche, die Ge-
borgenheit, Unterstützung
und Perspektiven brauchen.
Eine Brücke über den Bach
und über die bestehende
Überflutungsmulde verbindet
den Neubau mit dem Innen-
hof, um den sich die Gebäude
der Schule und des Altbaus
gruppieren, und ermöglicht so

einen sicheren Schulweg für
alle.
Das Herzstück des Internats
bildet das durchdachte Raum-
programm. Drei Wohngrup-
pen erstrecken sich über die

Geschosse, jede mit einem Ge-
meinschaftsraum samt offner
Küche und wunderschönem
Blick auf den Mägdeberg, den

privaten Zimmern und zuge-
hörigen Bädern.
„Zudem können wir mit einem
Betreuerzimmer inklusive ei-
genem Bad nun auch die Ar-
beitsumgebung unserer pä-
dagogischen Fachkräfte viel
attraktiver gestalten“, freut
sich Schul- und Internatslei-
terin Kirch-Jacobi.
Die Materialien Putz und Holz
sowie das Farbkonzept von
Außenfassade und Innenein-
richtung greifen Elemente der
schon bestehenden Gebäude
auf. Neues und Bewährtes er-
geben so ein harmonisches
Ganzes und führen die gemüt-
liche Atmosphäre fort, die für
das Haus am Mühlebach von
jeher charakteristisch ist.

Eingebettet in die sanfte Landschaft unterm Mägdeberg fügt sich das
neue Internatsgebäude perfekt ein.  Bild: Haus a. M.
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Wie funktioniert
Franchising?

Singen aktiv lädt zu Impulsnachmittag
Hegau. Am Mittwoch, 7. Okto-
ber, lädt Singen aktiv zum
nächsten Impulsnachmittag
für Gründungsinteressierte
ein - in Kooperation mit der
Stadt Engen sowie den Ge-
meinden Gottmadingen,
Steißlingen und Hilzingen.
Veranstaltungsort ist die Villa
Consult, Erzbergerstraße 8b.
Von 16 bis 16:45 Uhr erhalten
die Teilnehmenden einen
kompakten Überblick über die
Grundlagen der Existenzgrün-
dung, mögliche finanzielle Un-
terstützungen sowie Förder-
programme.
Ab 17 Uhr folgt ein Praxisvor-
trag von Prof. Veronika Bello-
ne (Bellone Franchise Consul-
ting GmbH) zum Thema „Wie
funktioniert Franchising?
Welche Voraussetzungen
muss ich als Franchiseneh-
mer mitbringen? Kann ich
selbst ein Franchise-System
aufbauen?“
Referentin ist Prof. Veronika
Bellone, eine der renommier-
testen Franchise-Expertinnen
im deutschsprachigen Raum.
Sie verfügt über mehr als 30
Jahre Erfahrung im Franchise-
Business, berät internationale
Unternehmen beim Aufbau
von Franchisesystemen und
lehrt Franchising an Hoch-
schulen in der Schweiz. In ih-
rem Vortrag geht es unter an-
derem um die Frage, für wen
Franchising geeignet ist, wo-
rauf bei der Auswahl eines
Systems zu achten ist und un-

ter welchen Voraussetzungen
sich eigene Geschäftskonzep-
te franchisefähig entwickeln
lassen. Beide Programmpunk-
te können gemeinsam oder
unabhängig voneinander be-
sucht werden.
Im Anschluss gibt es ab 17:45
Uhr Zeit für persönliche Fra-
gen: Gründerinnen und Grün-
der können ihre Ideen vorstel-
len, Konzepte diskutieren und
direkt Feedback zu ihren Vor-
haben erhalten.

Anmeldung online unter:
https://www.singen-aktiv.de/
gruender-nachwuchs/existenz
guendung/anmeldung-impuls
nachmittag, per E-Mail an sin
gen-aktiv@singen.de sowie
telefonisch unter 07731/85742.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Und wer darüber hinaus Un-
terstützung braucht: Das Exis-
tenzgründungsnetzwerk
steht für weiterführende Be-
ratung zur Verfügung. Mehr
Infos zum Gesamtprogramm
unter www.singen-aktiv.de.

Referentin Prof. Veronika Bellone.
Bild: Singen aktiv

Mitgliederversammlung
Kreisseniorenrat lädt am 14. Oktober ein -

anschließend Vortrag zur Testament-Gestaltung
Hegau. Der Kreisseniorenrat
Konstanz lädt ein zur öffentli-
chen Mitgliederversammlung
am Mittwoch, 14. Oktober, um
14 Uhr im großen Sitzungssaal
des Landratsamtes, Benedik-
tinerplatz 1, 78467 Konstanz.
Im Anschluss an die Mitglie-
derversammlung folgt um 16
Uhr der Vortrag der Rechtsan-
wältin Jelena Treutlein zu:
„Testament Gestaltung, Pa-
tientenverfügung, Vorsorge-
und Betreuungsvollmacht“.
Jelena Treutlein ist Fachan-
wältin für Erbrecht und berät
seit 12 Jahren zu Fragen der
Testamentsgestaltung, Pa-
tientenverfügung und Vorsor-
ge- beziehungsweise Betreu-
ungsvollmacht. In diesem

Vortrag wird beleuchtet, wel-
che Schwerpunkte und Akzen-
te bei der privaten Vorsorge
gesetzt werden sollten und
welche Anforderungen an ein
wirksames Testament gestellt
werden, so beispielsweise:
Was greift ohne Testament?
Was hat es mit dem Pflichtteil
auf sich?
Welche Regelungen kann ich
testamentarisch treffen?
Welche Form muss das Testa-
ment haben?
Welche erbschaftssteuerli-
chen Fallen können sich erge-
ben?
Frau Treutlein ist Mitarbeite-
rin der Kanzlei Leidel Rechts-
anwälte, Radolfzell und Kon-
stanz. Teilnahme kostenlos.

Herbstfest
Förderverein FFW Zimmerholz lädt zu zünftiger Sause
Zimmerholz. Der Förderverein
der Freiwilligen Feuerwehr
Zimmerholz lädt am Sonntag,
11. Oktober, herzlich zum
Herbstfest im Bürgerhaus
Zimmerholz ein.
Ab 10:30 Uhr dürfen sich die
Besucher auf eine deftige
Schlachtplatte und Bratwürs-
te sowie anschließend auf
Kaffee und Kuchen freuen. In-
teressante Feuerwehrvorfüh-
rungen und die Ausstellung
einiger Feuerwehrfahrzeuge
bieten großen und kleinen Be-

suchern Einblicke in die Arbeit
der Feuerwehr.
Für die musikalische Unter-
haltung sorgt der Musikverein
Zimmerholz. Für die Feuer-
wehrkameradinnen und -ka-
meraden gilt: Wer seinen Mel-
der dabei hat, muss nach dem
Essen nicht auf dem Trocke-
nen sitzen.
Der Förderverein und die Feu-
erwehr Zimmerholz freuen
sich auf zahlreiche Besucher
und einen geselligen Herbst-
sonntag.

Vortrag zum Thema
psychische Gesundheit

„Wir fürchten meist nicht das Fremde,
sondern das, was wir nicht verstehen“

Engen. Am Donnerstag, 15. Ok-
tober, um 19.30 Uhr, findet in
der Stadtbibliothek ein Vor-
trag zum Thema „Psychische
Gesundheit“ statt.
Referent ist Michael Schall,
Facharzt für Psychosomati-
sche Medizin und Neurologie,
Supervisor sowie niedergelas-
sener psychotherapeutisch
tätiger Kassenarzt. Der Eintritt
ist frei. Über Spenden freut
sich Fördervereins der Stadtbi-
bliothek.

Psychische Belastungen und
Erkrankungen gehören heute
zu den häufigsten gesund-
heitlichen Problemen in unse-
rer Gesellschaft. Noch vor we-
nigen Jahrzehnten waren sie
oft mit Vorurteilen und Stig-
matisierung verbunden. Ob-
wohl prominente Betroffene
wie Sven Hannawald oder
Wolfgang Grupp offen über
ihre psychischen Belastungen
gesprochen haben und The-
men wie Burnout und psy-
chische Gesundheit zuneh-
mend in der Mitte der Gesell-
schaft angekommen sind, be-
stehen vielerorts weiterhin

Berührungsängste und Vorbe-
halte. Psychische Erkrankun-
gen zählen zu den häufigsten
Ursachen für Langzeitkrank-
schreibungen, Erwerbsminde-
rungsrenten und das vorzeiti-
ge Ausscheiden aus dem Be-
rufsleben.
Viele Menschen sind selbst
betroffen oder kennen Ange-
hörige, Freunde oder Kolle-
gen, die mit psychischen
Schwierigkeiten zu kämpfen
haben. Der Vortrag vermittelt
einen verständlichen Über-
blick über häufige psychische
Erkrankungen, deren Behand-
lungsmöglichkeiten sowie die
bestehenden Hilfs- und Ver-
sorgungsangebote.
Die Veranstaltung richtet sich
ausdrücklich an interessierte
Bürgerinnen und Bürger ohne
medizinische Vorkenntnisse.
Im Anschluss besteht die
Möglichkeit, Fragen zu stellen
und mit dem Referenten ins
Gespräch zu kommen. Ziel des
Abends ist es, Verständnis zu
fördern, Vorurteile abzubauen
und zu einem offenen Um-
gang mit psychischer Gesund-
heit beizutragen.

https://www.singen-aktiv.de/
mailto:gen-aktiv@singen.de
http://www.singen-aktiv.de


Tolle Abschlussparty für fleißige Leser
„Heiß-Auf-Lesen“-Aktion endete mit Preisverleihung

Engen. Zur Abschlussparty am
19. September mit großer
Tombola fanden sich 85 Kin-
der im katholischen Gemein-
dezentrum ein. Ein witziges
Kinderprogramm - dieses Jahr
mit dem Zauberer und Jon-
gleur Luca Wiebe aus Lud-
wigshafen - lockte die Schüle-
rinnen und Schüler zwischen
sechs und 11 Jahren zusätzlich.

Hauptpreis: Rangertour!

Ein junger Leser der Stadtbi-
bliothek Engen kann sich nun
glücklich schätzen, als Gewin-
ner eines Hauptpreises der
Sommeraktion „Heiß auf Le-
sen“ ausgelost worden zu sein.
Bürgermeister Frank Harsch,
der auch Schirmherr der Akti-
on ist, zog zu Beginn der gro-
ßen Abschlussparty unter al-
len Losen der teilnehmenden
Kinder das Los von Maximilian
Skrabala, der leider nicht an-
wesend sein konnte, aus der
Trommel: Er gewann für sich,
seine Eltern und vier weitere
Kinder eine mehrstündige
Rangertour im Biosphärenge-
biet Südschwarzwald. Die
Stadtbibliothek Engen über-
reichte den Gewinn nachträg-
lich, gratulierte dem glückli-
chen Gewinner und bedankt
sich ganz herzlich bei allen
Spendern, Lesern, Unterstüt-
zern und Helfern.
Diesen Sommer waren rund

140 Kinder in der Stadtbiblio-
thek Engen bei „Heiß auf Le-
sen“ angemeldet. Bei der Le-
seclubaktion während der
Sommerferienzeit liehen und
lasen Schülerinnen und Schü-
ler aus einem exklusiv für sie
bereitgestellten Angebot neu-
er Bücher. Insgesamt wurden
fast 700 Bücher gelesen.
Mit viel Spannung in der Luft
wurden die gestifteten Preise
der engagierten Engener Ein-
zelhändlerin Daniela Buhl, der
Stadtwerke sowie der Spar-
kasse Engen-Gottmadingen

verlost. Koordiniert wurde die
Aktion von der Fachstelle für
das öffentliche Bibliotheks-

wesen, Regierungspräsidium
Freiburg, die auch die attrakti-
ven Hauptgewinne stiftete.

Maximilian Skrabala ist der glückliche Gewinner der „Heiß auf Lesen“-Ak-
tion. Impulshaus Engen feiert

Zehn Jahre „Ins Leben leben“ - gefeiert wird mit
einer bunten Veranstaltungsreihe

Engen. Das Impulshaus feiert
sein zehnjähriges Bestehen:
Am 16. Oktober 2016 wurde
die Einrichtung offiziell eröff-
net, und am 1. März 2017 zog
die erste Bewohnerin ein. Als
Starthilfe für psychisch er-
krankte junge Erwachsene be-
gleitet das Impulshaus Men-
schen auf ihrem Weg von der
Schule ins Berufsleben sowie
vom Elternhaus zu einer
selbstständigen Lebensfüh-
rung.

Als inklusives Gesamtprojekt
beheimatet die Einrichtung
eine Wohn- und Arbeitsstätte
sowie ein Seminar- und Gäste-
haus mit einem vielfältigen
kulturellen Angebot.
Im Rahmen des Jubiläums
wird es zahlreiche öffentliche
Veranstaltungen geben, da-
runter Theater, Vorträge, Kri-
midinner und Workshops. Alle
Informationen gibt es unter
www.impulshaus-engen.de/
kultur.

Auch eine Zaubershow bereicherte die Party. Bilder: Bib
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Ein ereignisreicher August
Engener Delegationen zu Gast in der Stadt unterm Martinsberg

Die Partnerschaften Engens
mit Pannonhalma, Trilport
und Moneglia gelten als be-
sonders lebendig – die vier
Städte pflegen nicht nur bila-
terale, sondern auch enge
freundschaftliche Beziehun-
gen untereinander. Treiben-
de Kraft hinter diesem euro-
päischen Austausch ist
Engens „Außenminister“
Ulrich Scheller, der im Som-
mer gleich mehrfach mit
Engener Delegationen nach
Ungarn reiste - eine Zusam-
menfassung der Berichte von
Ulrich Scheller und Elisabeth
Szanati gibt es im folgenden
Artikel.

Engen/Pannonhalma. Nach-
dem im Frühjahr die Ausstel-
lung „Zeitlose Zeit - Bilder aus
Pannonhalma“ von András
Gaál (1936–2021) im Städti-
schen Museum + Galerie in
Engen zu sehen war, reiste Ul-
rich Scheller zur Ausstel-
lungseröffnung in Miercurea
Ciuc / Seklerburg, die im un-
garischen und rumänischen
Hörfunk Beachtung fand.
Scheller überbrachte in seiner
Rede herzliche Grüße aus En-
gen – vom Bürgermeister,
dem Kulturamt, den Stadträ-
ten und den Bürgern. Er be-
tonte, dass Kunst in ihren vie-
len Formen – Malerei, Grafik,
Skulptur, Musik, Theater, Ge-
dichte – die Menschen auf be-
sonders geistreiche und dau-
erhafte Weise verbinde. Wört-
lich sagte er, Kunst sei ein
„Glied einer viel stabileren
und dauerhafteren Kette, die
uns verbindet“.
Er erinnerte an die seit 30 Jah-
ren bestehende Partnerschaft
zwischen Engen und Pannon-
halma, die durch zahlreiche
menschliche und kulturelle
Begegnungen bereichert wor-
den sei, und bezeichnete das
Treffen in Siebenbürgen als
ein neues, wertvolles Ge-
schenk. In der heutigen, oft
oberflächlichen und schnell-

lebigen Zeit sah er in der Be-
wahrung zeitloser Kunst einen
wichtigen Kontrapunkt.
Abschließend sprach er Lob
und Anerkennung aus und
wünschte dem Museum mit
den Werken des Künstlers An-
drás Gaál viel Beachtung. Er
dankte für die Pflege der
Kunst und den „Beitrag zu
Geist und Kultur“.
Elisabeth Szanati berichtete in
der Pannonhalmer Vierteljah-
res-Zeitschrift PH Hírek Fol-
gendes: „Auf Initiative der Fa-
milie Gaál und als Dank für die
im Februar in Engen veran-
staltete Ausstellung des
Künstlers durften wir als Gäs-
te der Stadt Csíkszereda an
der feierlichen Eröffnung im
Szekler Museum des Csíki-
Landes im Mikó-Burg teilneh-
men. Anwesend waren Bür-
germeister Gábor Vas mit sei-
ner Ehefrau Csilla Bek, Ulrich
Scheller, zuständig für die
Städtepartnerschaft in Engen,
sowie ich als Verantwortliche
für die Städtepartnerschaft
auf Seiten Pannonhalmas.
Es war ein sehr bewegendes
Erlebnis, in der Heimat von
András Gaál jene außerge-
wöhnlichen Werke wiederzu-
sehen, von denen ein großer
Teil einst dort entstanden ist -
in eben jener Landschaft und
Umgebung, die ihm als Inspi-
ration und Motiv für sein
künstlerisches Schaffen dien-
te. Zugleich konnten wir auch
jene Werke bewundern, zu de-
nen Pannonhalma den Künst-
ler während seines hiesigen
Lebensabschnitts inspirierte.
In den Sälen des monumenta-
len Museumsgebäudes konn-
ten wir nahezu hundert Ge-
mälde in thematisch geordne-
ter Präsentation bewundern.
Ein unvergessliches Erlebnis.
András Gaál genießt auch
heute noch große Wertschät-
zung und die Zuneigung der
Menschen in jener Stadt, in
der er jahrzehntelang lebte
und künstlerisch tätig war. Mit

dieser Ausstellung und den im
Rahmen der Eröffnung gehal-
tenen Ansprachen würdigten
die Organisatoren den fünften
Jahrestag seines Todes in be-
sonderer und feierlicher Wei-
se. Mit festlichen Worten tru-
gen auch Bürgermeister Gá-
bor Vas und Ulrich Scheller zur
Würdigung des Künstlers bei,
der mit seinem Werk unsere
beiden Städte miteinander
verbunden hat.“
Der 20. August – Stephanstag
und damit Nationalfeiertag
in Ungarn – hat sich für Pan-
nonhalma und die Partner-
stadt Engen zu einem festen
gemeinsamen Termin entwi-
ckelt. In diesem Jahr reisten
fast 40 Gäste aus Engen an,
um an den Feierlichkeiten
teilzunehmen und die lang-
jährige Freundschaft zu ver-
tiefen - ein beachtlicher Koor-
dinationsaufwand für die Or-
ganistorInnen, unter der Lei-
tung von Ulrich Scheller traf
ein erster Teil der Gruppe be-
reits am 16. August ein, bis
zum 19. August waren schließ-
lich alle vor Ort.
Zum zweiten Mal nahm Bür-
germeister Frank Harsch ge-
meinsam mit seiner Frau Han-
nah an den Feierlichkeiten
teil. Ein besonderer Höhe-
punkt war der Besuch von En-
gener Feuerwehrleuten auf
Einladung des Feuerwehrver-
eins Sankt Martin: Anlass war
die Einweihung des renovier-
ten Feuerwehrhauses in Pan-
nonhalma. Trotz großer Hitze
wurde die Feier zu einem vol-
len Erfolg, und die enge, über
Sprachgrenzen hinweg ge-
wachsene Verbundenheit der
Feuerwehrleute beider Städte
kam dabei besonders zum
Ausdruck. Ein heftiges Unwet-
ter am Ende des Tages, das ge-
meinsame Rettungs- und
Aufräumarbeiten nötig mach-
te, schweißte die Beteiligten
zusätzlich zusammen.
Die folgenden Tage waren von
einem reichhaltigen Pro-

gramm geprägt: Besuche der
Erzabtei, des Weinguts und
der Klosterbrauerei, ein Aus-
flug an den Balaton sowie
herzliche Gastfreundschaft
bei privaten Einladungen und
festlichen Essen – etwa bei
der Familie Zsebedics oder
beim landwirtschaftlichen Be-
trieb von Barbara Gyimesi und
Tamás Valiczkó. Auch die
Stadtverwaltung Pannonhal-
ma sowie zahlreiche weitere
Gastgeber und Helfer trugen
zum Gelingen der fast einwö-
chigen Begegnung bei.
Zum Abschluss richtet Pan-
nonhalma den Blick bereits
nach vorn: 2028 soll der 30.
Jahrestag der Städtepartner-
schaft mit einer großen Fest-
veranstaltung begangen
werden, zu der viele Gäste aus
Engen erwartet werden.
Nur wenige Tage nach dem
Besuch der großen Delegation
aus Engen empfing Pannon-
halma erneut Gäste aus dem
Landkreis Konstanz: Landrat
A.D. Frank Hämmerle reiste
gemeinsam mit vier ehemali-
gen Bürgermeistern an, da-
runter Johannes Moser, der 27
Jahre lang Bürgermeister von
Engen war und 1996 den Part-
nerschaftsvertrag zwischen
Engen und Pannonhalma un-
terzeichnet hatte. Neben dem
Besuch Pannonhalmas führte
die Reise die Gruppe auch
nach Tata, Esztergom und
Gyor sowie zum Somlóberg
und nach Hévíz. In Pannonhal-
ma wurden die Gäste von Bür-
germeister Gábor Vas im Rat-
haus empfangen und trafen
zu einem persönlichen Ge-
spräch mit dem emeritierten
Erzabt Asztrik Várszegi in der
Erzabtei zusammen, gefolgt
von einer Führung durch Basi-
lika und Bibliothek mit Anita
Ress, die die Stadt vorstellte.
Mit vielen positiven Eindrü-
cken kehrte die Delegation zu-
rück – ein Wiedersehen, ob in
Engen oder Pannonhalma, ist
bereits fest eingeplant.

Aus�der �Partnerstadt �Pannonhalma



Das Krimidinner „Der Kornkiller“ kehrt in den Farrenstall
Zimmerholz zurück! Nach dem großartigen Erfolg im vergangenen Jahr
lädt der Bürgerverein Farrenstall e.V. erneut zu einem ganz besonderen
Highlight ein: An drei Abenden verwandelt sich der Farrenstall in Zimmer-
holz wieder in den Schauplatz eines packenden Kriminalfalls, kombiniert
mit hervorragender Küche. Unter dem Titel „Der Kornkiller“ erwartet die
Gäste ein fesselndes Theaterstück voller unerwarteter Wendungen, hu-
morvoller Momente und kniffliger Rätsel. Während auf der Bühne die Er-
mittlungen laufen und dunkle Geheimnisse ans Licht kommen, wird dem
Publikum ein erlesenes 4-Gänge-Menü serviert. Genießen und Mitfiebern
stehen an diesen Abenden an oberster Stelle! Die Aufführungstermine
sind am Freitag, 6. November, und Samstag, 7. November, um 19 Uhr und
am Sonntag, 8. November, um 18 Uhr. Die Karten für die drei Vorstellungen
sind im Vorverkauf erhältlich. Voranmeldungen werden unter https://far-
renstall-zimmerholz.de entgegengenommen. Kartenausgabe: Mittwoch,
28. Oktober, ab 18:30 Uhr im Farrenstall Zimmerholz. Da die Plätze begehrt
und erfahrungsgemäß schnell vergriffen sind, empfiehlt sich ein pünktli-
ches Erscheinen zur Kartenausgabe. Der Bürgerverein Farrenstall e.V.
freut sich auf spannende und genussvolle Abende! Bild: Veranstalter.

... brachte Engens Partnerschaftsbeauftragter Ulrich Schel-
ler von mehreren Reisen nach Pannonhalma im August er-
freuliche Neuigkeiten mit: Nach der Gasexplosion im ver-
gangenen Februar, bei der ein Haus völlig zerstört und meh-
rere weitere beschädigt worden waren, kommen die Wie-
deraufbauarbeiten gut voran. Vor Ort habe er feststellen
können, dass bereits ein großer Teil der Schäden behoben
sei. Möglich wurde dies vor allem durch Spenden in Höhe
von rund 23.000 Euro, die insbesondere jenen zuguteka-
men, deren Häuser nicht versichert waren – knapp 2.500
Euro davon stammten von Spendern aus Engen. Scheller
selbst hatte bereits kurz nach der Explosion Sachspenden
aus dem Hegau nach Ungarn gebracht.

Übrigens

Wandertag mit weitem Blick über den Hegau: Ein-
mal in der Woche macht sich die Regenbogengruppe des Waldorfkinder-
gartens Engen auf den Weg in die Natur. Beim jüngsten Wandertag führte
der Weg die Kinder auf die Wiesen oberhalb der Stadt. Bei strahlendem
Sonnenschein blieb viel Zeit zum Spielen, Entdecken und für eine gemein-
same Vesperpause. Von dort oben konnten die Kinder über Engen hinweg
viele Hegauberge sehen. Wer ganz genau hinschaute, entdeckte sogar ein
Stückle Bodensee. Es war ein rundum schöner Tag, und die Kinder freuen
sich schon auf den nächsten Wandertag. Bild: Waldorfkindergarten

Die Ruhe vor dem (An)Sturm: Damit die vielen großen und
kleinen Gäste an den Petersfelstagen nicht hungrig oder durstig nach
Hause gehen mussten, legte sich die Freiwillige Feuerwehr Abteilung Bit-
telbrunn mit ihrem Helferkreis und Förderverein, der aktuell 45 Mitglie-
der hat, wieder mächtig ins Zeug. Mit Auf- und Abbau von Stand und Be-
wirtungszelten, rund 35 selbst gebackenen Kuchen sowie den langen
Schichten, in denen unzählige Würste gegrillt, Currywürste und Veggi-
Burger zubereitet und Getränke oder Kaffee über den Tresen gereicht
wurden, haben die Bittelbrunner mehr als 300 Stunden ehrenamtliche
Arbeit geleistet. Die Einnahmen, welche die fleißigen Helferinnen und
Helfer erwirtschaftet haben, werden primär in die Beschaffung von
Übungsmaterial für die Feuerwehrabteilung so wie Ausbildung der Mann-
schaft gesteckt - alles in Absprache mit der Feuerwehr-Führung Engen.
Als kleiner Lohn für die Mühe wird es 2027 wieder ein Helferfest geben -
und weil gemeinsam feiern ebenso zusammenschweißt, wie gemeinsam
schaffen, soll auch wieder einmal ein Dorffest organisiert werden.

Bild: FFW Abt. Bittelbrunn

Buchvorstellung
Sandor Alexandre liest in der Buchhandlung

Engen. Am Donnerstag, 7. Ok-
tober, 19 Uhr, stellt Sandor
Alexandre, Schriftsteller vom
westlichen Bodensee, mit sei-
ner Frau Regina Siewert, sein
aktuelles Buch „Der Zeitrei-
sende von Bodman“ mit einer
Lesung in der Buchhandlung
am Markt vor. Eintritt frei. Die
Handlung ist tief in der Bo-
denseeregion verwurzelt, mit

lokalen Sagen, historischen
Bezügen und Schauplätzen.
Die Verbindung von Land-
schaft, Geschichte und Mystik
verleiht dem Roman eine be-
sondere Atmosphäre. Im Buch
wird die Ruine Alt Bodman
zum Schauplatz eines Ereig-
nisses, das die Grenze zwi-
schen Traum und Wirklichkeit
verschwimmen lässt.
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Ökomarkt �&�Oktober le

Bei strahlendem Wetter
Marktreiben und verkaufsoffener Sonntag machten Engens Altstadt

zum Anziehungspunkt für Gäste aus der gesamten Region
Engen (cok). Einen Pullover vom Second-Hand-Kaufhaus „Topf & Knopf“ ergattern und ein neues Paar Schuhe beim Einzelhandel
erstehen, afghanische Bolani im Stehen probieren und Wurstsalat im Lokal essen, Apfelsaft traditionell von Hand pressen und
über zeitgemäßes E-Carsharing fachsimpeln, Infos von Experten bekommen und mit den Kindern über lustige Clowninnen lachen
- all das konnten die vielen Besucherinnen und Besucher am vergangenen Sonntag im Rahmen von Ökomarkt und Oktoberle. Bei
spätsommerlichen Temperaturen ließ es sich zwischen Schillerplatz, Vorstadt und Hauptstraße wunderbar schauen, schlendern
und schlemmen. Einige Eindrücke von diesem Tag, der auch in seiner 33. Auflage wieder ganz im Zeichen von Nachhaltigkeit und
Regionalität stand, finden sich auf dieser und der nächsten Seite.

Gute Stimmung verbreitete Man-
fred Seidler auf dem Marienplatz.

Herbstlicher Genuss bei 25 Grad im Schatten: Trotz der Wärme ließen sich
viele BesucherInnen frisch geröstete Maroni schmecken. Bilder: Kraft

Heimisches Streuobst in seiner
ganzen knackigen Vielfalt.

Schöne Herbstkränze gab es wie immer am Stand der Landfrauen.

Wie mähe ich mit einer Sense? Das konnten Interessierte am Stand des
Sensenvereins Radolfzell erfahren.

Apfelsaft herstellen wie anno dazumal, das fanden große wie kleine Be-
sucher spannend - wie dieser Junge, der die Obstpresse inspizierte.

Spannend und spaßig war es für die
Kids am Stand der Stadtwerke
Engen.

Kreative kleine KünstlerInnen wa-
ren beim Kinderprogramm der
Stadt Engen zugange.



Ein �Tag �für �d ie �ganze �Fami l ie

Auf dem Marktplatz wurde nicht nur gegessen und geplauscht, manch
einer war auch froh, hier ein Päuschen im Schatten einlegen zu können.

Bilder: Kraft.

Schönes und Nützliches aus Holz, lokal produzierte Nudeln und an-
dere Dinge - damit präsentierten sich die Werkstätten für Menschen mit
Behinderung „Team Pirmin“(Singen) und „St. Michael“ (Stockach).

Spaß auf der Gass‘ verbreiteten vier Clowninnen, die als Walking Act
an einigen Stellen Station machten.

Regionale Anbieter mit internationalem Sortiment - auch die
waren auf dem Ökomarkt zu finden.

Insektenfreundlicher Minigarten: Schön für‘s Auge, gut für die Bio-
diversität - eine Anregung der Stadt Engen.

Ganz schön verdreht: Eigene Seile herstellen klingt kompliziert - doch
unter der kundigen Anleitung der Expertin war es kinderleicht.
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Die Biologie birgt jede Menge spie-
lerische Elemente, hat Roland
Spohn beobachtet.

Auf der Spiel-Wiese der Natur
Ausstellung von Roland Spohn im „Türmle“ eröffnet

- ein Besuch ist bis zum 25. Oktober samstags und sonntags möglich

In die Welt des „Phantasti-
schen Realismus“ entführt
die Ausstellung „Die Biologie
von Künsten und Spielen“
von Roland Spohn im „Türm-
le“ in Engen. Die Vernissage
am vergangenen Samstag-
nachmittag fand ein großes
Publikum, das sich von
Spohns Ehefrau Margot in die
spannende Bildsprache des
Biologen, Illustrators und
Künstlers einführen ließ.

Engen (rau). Bereits vor rund
zehn Jahren hatte Roland
Spohn seine „phantastischen
Bilder“ am selben Ort gezeigt.
In der jetzigen Ausstellung ist
nun erneut eine große Aus-
wahl von Bildern und Zeich-
nungen zu sehen. Mit dem
„Lied vom Denken“ von Bodo
Wartke begrüßte Achim Gom-
meringer die Gäste zur Vernis-
sage von Roland Spohn in den
Räumen der Ateliergemein-
schaft Mahler/Müller-Harter/
Vollert. „Denken ist unerläss-
lich“ heißt es in einer Liedzeile

und dies, so betonte Margot
Spohn in ihrer anschließen-
den Laudatio, gelte auch für
die Bilder von Roland Spohn.
„Wenn er in seinen Bildwelten
ist, denkt er die ganze Zeit, ge-
rade die Detailgenauigkeit
lebt er akribisch aus“, verriet
sie. Mit einem im Vergleich zu
den relativ großformatigen
Bilduntergründen winzigen
Pinsel gestalte er jede Figur,
jeden Umriss aufwendig. Bei
seinen Bildern könne der Bio-
loge „in die Schatzkiste der
Natur“ greifen: beliebte Moti-
ve sind Tiere, Pflanzen, Le-
bensformen, die nicht alltäg-
lich sind - und denen er in sei-
ner Bildkomposition eine Be-
deutung gibt.

Kunst setzt hier die Natur
„in Szene“

Auch Symbole oder Figuren,
die seinen Bezug zu Engen he-
rausstreichen, tauchen auf,
etwa im Werk „Treffen der
Seilakrobaten“, auf dem der
Seiltänzer vom Feuerwehr-
haus abgebildet ist. Die Ve-
nus-Figur vom Petersfels ist in
seinen Werken ebenfalls eine
Protagonistin.

„Seine Ideen müssen reifen“

„Rolands Bilder entstehen

nicht von heute auf morgen“,
machte Margot Spohn deut-
lich. „Über manche Themen
brütet er über Jahre hinweg.
Seine Ideen müssen reifen“.
Trotz der Detailtreue gehe es
Roland Spohn nicht um die
bloße Abbildung, Nachah-
mung. Kunst müsse die Natur
interpretieren, in Szene set-
zen. In den phantastischen
Welten Spohns verändern sich
etwa die Proportionen - In-
sekten werden riesig, Men-
schen winzig, in Blütenkel-
chen hat Spohn eine Reihe
von Biologen verpuppt, nach
denen eine Pflanze benannt
wurde.

Natur als Inspirationsquelle

Gleichzeitig folgen die Natur
und die Kunst denselben Re-
geln: Geometrie und Ästhetik
(der „Goldene Schnitt“, die
perfekte Bildkomposition in
der Kunst) spielen in beiden
Bereichen eine große Rolle.
Letztendlich, so beschreibt es
Margot Spohn, sei die Natur
schon immer eine Inspirati-
onsquelle für alle Künste ge-
wesen: Der Balztanz der Vögel
für die darstellende Kunst,
oder Pigmente als Mal-Mate-
rial - Spohn nutzte etwa für
das Porträt eines Tintlings
(Pilz) dessen eigene Tinte.

Regeln und Strategien gelten
in der Kunst wie der Natur

Und schließlich ist auch das
„Spiel“, um auf den Ausstel-
lungstitel zurückzukommen,
ein Verwandter der Natur.
„Regeln, Interaktion, Strate-
gien im Spiel sind analog zu
Naturgesetzen und Genetik“,
so Spohn. In der Evolution sei-
en Strategiewechsel oft not-
wendig gewesen, um sich an
veränderte Umweltbedingun-
gen anzupassen. Tierkinder
spielen, um das Überleben
(Kampf/Jagd) zu trainieren,
ähnlich tut es der Mensch.
Dieses Phänomen des Spiele-
rischen greift Roland Spohn
auf, in Wortspielen oder auch
Namensverwandtschaften -
bei „Spielgeist der Evolution“
greifen Tiere und Organismen
wie die „Würfelnatter“, die
„Schachbrettblume“ und die
„Kegelrobbe“ etwa zum jewei-
ligen Spielmaterial. Bei “Stra-
tegien des Lebendigen“ spielt
die Natur auf dem Schach-
brett einmal gegen sich selbst
und einmal gegen Mensch
und Zivilisation, gegen die sie
als Verlierer aus dem Spiel
geht.
Zu sehen sind die Werke im-
mer samstags und sonntags
von 14 bis 17 Uhr, Führungen
mit dem Künstler gibt es am
18. Oktober um 15 Uhr oder
nach Vereinbarung unter ro
land@spohns.de.

Zahlreiche Interessenten tauchten in die phantastische, detailreiche Welt
der Ausstellung ein. Bilder: Rauser

Mit launigen und intelligenten Lie-
dern wie dem „Lied vom Denken“
oder dem „Sonnenuntergang in
Zimmerholz“ sorgte Musikkabaret-
tist Armin Gommeringer für das
passende Rahmenprogramm.

Für das Bild „Ghostwriter“ benutzte
Roland Spohn Tinte aus Schopf-
Tintlingen (Coprínus comatus), um
ebenjenen Pilz zu malen.

mailto:land@spohns.de


Vier Wochen Spiel, Spaß
und Sonnenschein

Sommerferienbetreuung in der Grundschule
Engen. Die Stadt Engen konn-
te auch dieses Jahr wieder vier
vollgefüllte Wochen GT- und
VÖ-Sommerferienbetreuung
mit Spiel, Spaß und ganz viel
Sonnenschein in den Räum-
lichkeiten der Grundschule
Engen für ihre Grundschulkin-
der anbieten.
Das Betreuungsteam um Ve-
ronika Galasso, Marisa Sciacca,
Shafika Farman, Elsa Bekolli
und Isabell Klapper hatte sich
- der Hitze angepasst - tolle
Überraschungen für die teil-
nehmenden Kinder ausge-
dacht.
Mit zwischen 17 und knapp 50
Kindern pro Woche wurde ge-

bastelt, geturnt, Eis ge-
schleckt, die umliegenden
Spielplätze unsicher gemacht,
ein Theaterstück eingeübt,
Pfannkuchen gebacken, Was-
serspiele und Wasserschlach-
ten veranstaltet und vieles
mehr. Natürlich durften auch
eine Erlebnisführung durch
den Eiszeitpark mit Gottbert
Hogg, die Rathausführung mit
Hauptamtsleiter Jochen Hock,
der obligatorische Besuch in
der Bücherei und eine Stadt-
führung mit Dunja Harenberg
im Ferienprogramm genossen
werden.
Die Bilder gewähren einen
kleinen Einblick.

Gruppenfoto im Rathaus.

Fotoshooting beim Kriegerdenkmal.

So macht Essen Spaß.

Wasserspiele auf dem Schulhof.

Theateraufführung mit Verkleidung.

Bastel-Mal-Projekt „Camping-Bus unter Palmen“.

Fußabdrücke mal anders.
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Gemeinsam durch den Wald
Sechstklässler des Anne-Frank-Schulverbunds erlebten ihren ersten „Wildnistag“ - Erleb-

nispädagogischer Tag stärkte Teamgeist, Verantwortung und Klassengemeinschaft

Engen. Raus aus dem Klassen-
zimmer und hinein in die Na-
tur: Die Sechstklässler des
Anne-Frank-Schulverbunds
Engen erlebten ihren ersten
„Wildnistag“. Unter der Anlei-
tung der erfahrenen Erlebnis-
pädagogin Gabi Welsch stell-
ten sich die SchülerInnen ver-
schiedenen Aufgaben, bei de-
nen Teamarbeit, Kreativität
und gegenseitige Unterstüt-
zung gefragt waren.
Ein besonderes Highlight war
der Bau eigener Shelters. In
Kleingruppen entstanden aus
natürlichen Materialien Un-
terschlüpfe, die nicht nur sta-
bil sein, sondern auch Platz für
die gesamte Gruppe bieten

sollten. Dabei wurde schnell
deutlich: Nur wenn alle zu-
sammenarbeiten und ihre
Ideen einbringen, lässt sich
die Aufgabe erfolgreich lösen.
Auch in der „Feuerwerkstatt“
konnten die Kinder praktische
Erfahrungen sammeln. Sie
lernten mit Zunderschwamm
und Kienholz sicher ein Feuer
zu entzünden. Anschließend
wurde Stockbrotteig vorberei-
tet und über dem Feuer gerös-
tet. Grillwürste sorgten für
eine wohlverdiente Stärkung
nach den zahlreichen Aktivitä-
ten. Mit viel Einfühlungsver-
mögen und Geduld begleitete
Gabi Welsch die SchülerInnen
auch bei verschiedene erleb-

nispädagogische Teamübun-
gen dabei. Möglich gemacht
wurden die erlebnispädagogi-
schen Tage durch die großzü-
gige Förderung der Dr. Karin
Schädler-Stiftung. Dafür be-
danken sich SchülerInnen so-
wie Lehrkräfte herzlich.

Als besonderer Höhepunkt erwies sich die Konstruktion eigener Unterschlüpfe (Shelter). Die in Kleingruppen aus
Naturmaterialien gefertigten Bauten mussten sowohl Stabilität aufweisen als auch ausreichend Platz für die ge-
samte Gruppe bieten. Bilder: AFS

Mit viel Einfühlungsvermögen und Geduld begleitete Gabi Welsch die Schü-
lerInnen bei den erlebnispädagogischen Teamübungen.

Beim „Wildnis-Tag“ wurde der rich-
tige Umgang mit Messern gelernt...

...und Kenntnisse zum Feuer ma-
chen vermittelt, auf dem anschlie-
ßend gegrillt wurde.



40 Jahre gelebte
Gemeinschaft

Die Swimmy Gruppe Engen feiert
am 11. Oktober

Engen. Seit 40 Jahren bietet
die Swimmy Gruppe Engen
Menschen mit Handicap Ge-
meinschaft, Begegnung und
abwechslungsreiche Freizeit-
gestaltung. Am Sonntag, 11.
Oktober, feiert die Gruppe die-
ses besondere Jubiläum.
Die Geschichte der Swimmy
Gruppe begann im Herbst
1986. Angeregt durch den da-
maligen Diakon Peter Winkler
entstand die Gruppe inner-
halb der Seelsorgeeinheit En-
gen. Namensgeber war der
kleine Fisch „Swimmy“, der
anders ist als die anderen Fi-
sche und dennoch seinen
Platz in der Gemeinschaft fin-
det.
Ziel war es von Anfang an,
Menschen mit Handicap zu-
sammenzubringen, Familien
zu unterstützen und gemein-
same Erlebnisse zu ermögli-
chen. Über die Jahrzehnte
entwickelte sich die Gruppe zu
einem festen Bestandteil des
gesellschaftlichen Lebens in
Engen. Gemeinsame Spiele,
Basteln, Kegeln, Ausflüge, Fei-
ern, Besichtigungen und reli-
giöse Angebote gehören
ebenso zum Gruppenleben
wie besondere Veranstaltun-
gen und Begegnungen. Im
Mittelpunkt stehen dabei im-
mer Gemeinschaft, Freude
und die Möglichkeit, mitei-
nander schöne Erfahrungen
zu sammeln. Nach dem Aus-
scheiden von Diakon Peter
Winkler aus gesundheitlichen
Gründen wurde die Gruppe im
Jahr 2022 neu aufgestellt. Ei-
nige Mitglieder und Betreue-
rinnen und Betreuer sind der
Swimmy Gruppe bereits seit
ihrer Gründung verbunden.
Regina Meßmer und Sigrid Li-
chatschow sind seit den An-
fängen dabei. Alexander Jeck
engagiert sich seit rund 30
Jahren als Gruppenleiter.
Auch Bernhard Mayer und Ge-
org Ritzi gehören seit den An-
fangsjahren zur Swimmy
Gruppe. Zunächst waren sie
als Eltern mit der Gruppe ver-
bunden, seit 2022 unterstüt-
zen sie zusätzlich als Betreuer.

Martina Specht, selbst Mit-
glied der Swimmy Gruppe, en-
gagiert sich ebenfalls seit vie-
len Jahren als Betreuerin.
Seit der Neuaufstellung im
Jahr 2022 ist das Betreuungs-
team weiter gewachsen. Neu
hinzugekommen sind Ulrike
Meßmer, Anika Meßmer,
Anette Coscun, Birgit Baben-
erd, Lara Nocon und Joanna
Nocon, die zugleich die Kas-
siererin der Gruppe ist.

Eine große Bereicherung

Was die Swimmy Gruppe seit
40 Jahren auszeichnet, ist vor
allem das Miteinander. Men-
schen mit Handicap sollen
selbstverständlich dazugehö-
ren, Gemeinschaft erleben
und ihre Freizeit gemeinsam
gestalten können. Dabei profi-
tieren nicht nur die Gruppen-
mitglieder von dem Engage-
ment der Betreuerinnen und
Betreuer - auch die ehrenamt-
lich Tätigen erleben die Offen-
heit, Herzlichkeit und beson-
dere Gemeinschaft der Swim-
my Gruppe als große Berei-
cherung.
Am 11. Oktober 2026 wird die-
ses 40-jährige Bestehen ge-
meinsam gefeiert. Das Jubilä-
um ist Anlass, auf vier Jahr-
zehnte Swimmy Gruppe zu-
rückzublicken, den vielen en-
gagierten Menschen zu dan-
ken und gleichzeitig mit Zu-
versicht in die Zukunft zu
schauen. Die Swimmys laden
alle Freunde und Interessierte
und die ganze Gemeinde ein,
mit ihnen zu feiern.

Programm am 11. Oktober

Gottesdienst um 10:30 Uhr in
der Katholischen Kirche, mit-
gestaltet vom GRÜSS-GOTT-
MA(H)L-TEAM und der Mini-
Band „DIE BEICHTSTÜHLE“
anschl. Stehempfang
Kaffee- und Begegnungs-
nachmittag ab 14:30 Uhr im
Gemeindezentrum Engen.
Mit dem Kinder- und Jugend-
circus CASANIETTO und einem
Puppenspieler.

„Schulweg-Checker“
ausgezeichnet

Engener Erstklässlerin Meike Störk ist Preisträgerin

Engen. Meike Störk aus Engen
hat beim Kreativwettbewerb
„Schulweg Checker“ 2026 der
Unfallkasse Baden Württem-
berg (UKBW), dem Ministeri-
um des Inneren, für Digitali-
sierung und Europa Baden-
Württemberg und dem Kul-
tusministerium Baden-Würt-
temberg einen Preis gewon-
nen. Mit ihrem künstlerischen
Beitrag mit dem Titel „Spiel-
landschaft Schulweg“ ist die
6-jährige Erstklässlerin Meike
Störk eine von rund 40 Preis-
trägern im Alter von 5 und 6
Jahren, die von der Unfallkas-
se Baden-Württemberg aus-
gezeichnet wurden. Sie hat
sich in ihrem Werk auf kreati-
ve Art mit ihren zukünftigen
Schulweg von zu Hause zur
Grundschule auseinanderge-
setzt und damit gelernt, mög-
liche Risiken zu erkennen und
auch zu meistern. „Ich bin sehr
stolz, dass ich gewonnen und
einen Preis bekommen habe.
Ich habe gelernt, dass man auf
dem Schulweg immer auf-

merksam sein muss, und ich
weiß jetzt, worauf ich bei mei-
nem Schulweg achten werde“,
sagte Meike. Ziel des Wettbe-
werbs war es, dass sich Kinder
im letzten Kitajahr spielerisch
mit kreativen Beiträgen mit
ihrem zukünftigen Schulweg
auseinandersetzen und sie für
eine gesunde und sichere Teil-
nahme im Verkehr vorzube-
reiten. Alle teilnehmenden
Kinder des Kreativwettbe-
werbs wurden zu „Schulweg-
Checkern“ ernannt und erhiel-
ten eine Urkunde. Zusätzlich
konnten sich die GewinnerIn-
nen über attraktive Preise
freuen, darunter als Hauptge-
winn einen Roller.
Die Preisverleihung bildete
den feierlichen Abschluss des
Kreativwettbewerbs und ei-
nen besonderen Höhepunkt
für die frisch eingeschulten
Erstklässlerinnen und Erst-
klässler. Unterstützung und
Infos gibt’s vom digitalen
Schulwegtrainer: www.Schul-
wegtrainer.de

Auf dem Bild ist „Schulweg Checker“ Meike Störk mit dem Verkehrsmas-
kottchen Zebra, „Stargast“ Käpt’n Blaubär und Moderator Johannes Zeng-
lein zu sehen. Bild: privat

Imkertreff
...am 7. Oktober

Engen. Der Bezirks-Bienen-
zuchtverein Engen kommt am
Mittwoch, 7. Oktober, zum Im-
kertreff im Rasthaus „Hegau-
West“ zusammen. Beginn ist

um 19 Uhr. Es findet ein allge-
meiner Austausch statt und es
gibt Infos. Interessierte Imke-
rinnen und Imker sind herz-
lich willkommen.
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Zweifacher Vizetitel
U14-Nachwuchs der StG Konstanz-Engen-Aach-Linz glänzte beim BLV-Finale 14

Sommerliche Temperaturen
jenseits der 25-Grad-Marke
und ein rundum tolles Am-
biente im Karlsbader Ortsteil
Langensteinbach bildeten
den perfekten Rahmen für
das diesjährige Badische Fi-
nale der Schüler-Mann-
schaftsmeisterschaften
(BSMM). Unter den Augen der
besten Nachwuchsteams des
Landes stellte sich auch die
Jugend U14 der Startgemein-
schaft (StG) Konstanz-En-
gen-Aach-Linz der Konkur-
renz.

Engen. Bei besten äußeren
Bedingungen überzeugten die
Teams mit großem Kampf-
geist und feierte einen histo-
rischen Erfolg: Sowohl die
männliche als auch die weibli-
che U14 setzten sich gegen die
Übermacht der badischen
Großvereine durch und krön-
ten sich mit 6.385 Punkten
bzw. 6.461 Punkten jeweils
zum Badischen Vizemeister!
In der DMM Gruppe 2 der
Männlichen Jugend U14 liefer-
ten sich die Nachwuchsathle-
ten einen hochspannenden
Wettkampf auf absolutem
Spitzenniveau. Als überragen-
der Punktesammler erwies
sich Mika Minge. Über die 75-
Meter-Sprintstrecke trom-
melte er mit einer neuen per-
sönlichen Bestleistung (PB) in
starken 10,10 Sekunden über
die Bahn (Platz 2) und setzte
im 800-Meter-Lauf mit her-
vorragenden 2:24,93 Minuten

(Platz 3). Dicht dahinter zeig-
ten mit neuer PB Lukas Bres-
sem (2:29,51 Min.) und Daniel
Bonchev (2:29,97 Min.) tolle,
taktische Ausdauerrennen
über die zwei Stadionrunden.
Auch in den weiteren techni-
schen Disziplinen flogen die
Punkte auf das Mannschafts-
konto. Peter Kresalek schleu-
derte das Wurfgerät auf he-
rausragende 47,00 Meter und
holte damit sogar den Diszip-
linsieg im Ballwurf, dicht ge-
folgt von den Teamkamera-
den Mika Minge (43,50 m/ PB)
und Vincent Lederer mit star-
ken 40,00 Metern (PB). Im
Weitsprung kratzte Daniel
Bonchev mit 4,85 Metern an
der 5-Meter-Marke. Über die
60m Hürden spielten Noel
Sjöen in schnellen 10,98 Se-
kunden sowie Daniel Bonchev
(10,38 Sek./ PB) und Tim Zehn-
le (10,71 Sek./ PB) ihre exzel-
lente Form aus. Mads Wange-
rin steuerte mit übersprunge-
nen 1,24 m (PB) zudem wichti-
ge Höhenpunkte im Hoch-
sprung bei.
Ein echtes Highlight war die
erste 4x75m-Staffel der Start-
gemeinschaft (Daniel Bon-
chev, Tim Zehnle, Peter Kresa-
lek, Mika Minge), die den Staf-
felstab in nicht ganz perfek-
ten Wechseln nach nur 40,40
Sekunden ins Ziel brachte und
sich damit Platz 2 im Gesamt-
feld sicherte.
Mit dieser geschlossenen
Teamleistung distanzierte die
Mannschaft die Konkurrenz

aus Karlsruhe, Heidelberg und
Walldorf deutlich und sicherte
sich hochverdient den Silber-
rang.

Weibliche U14 trotzt der Hitze
und holt ebenfalls Silber

Ebenfalls in der stark besetz-
ten DMM Gruppe 2 ging die
weibliche U14 an den Start.
Hier setzten die Athletinnen
vor allem über die Sprintstre-
cken ein dickes Ausrufezei-
chen gegen die badischen Me-
tropolregionen. Im 75m-
Sprint zeigte sich die mann-
schaftliche Dichte: Joanna Le-
derer (10,59 Sek.), Lucy Nagel
(10,83 Sek.) und Neele Hucht-
hausen, die in schnellen 10,88
Sekunden ins Ziel stürmte, si-
cherten ein enormes Punkte-
polster.
Joanna Lederer erwies sich zu-
dem als absolute Allrounde-
rin: Sie glänzte mit neuen per-
sönlichen Bestleistungen
über die 60m Hürden in 10,28
Sekunden (Platz 2) und bewies
im kräftezehrenden 800-Me-
ter-Lauf in 2:38,12 Minuten
echtes Stehvermögen, was ihr
ebenfalls den 2. Platz ein-
brachte.
Im Hochsprung zeigte Lucy
Nagel eine Flugshow der Ex-
traklasse. Sie überquerte her-
vorragende 1,52 Meter (PB)
und sicherte sich damit den
verdienten Tagessieg in dieser
Disziplin. Ihre Teamkollegin
Florentine Wowra stand ihr
mit übersprungenen 1,44 Me-

tern (PB) kaum nach und steu-
erte zudem wertvolle 4,26 Me-
ter im Weitsprung bei. Ergänzt
wurden die starken Teamer-
gebnisse durch Elisa Celeghini
(1,40m im Hochsprung/ PB)
sowie Neele Huchthausen mit
starken 4,17 Metern im Weit-
sprung.
Das tolle Zusammenspiel der
Startgemeinschaft zeigte sich
auch in der Sprintstaffel: Das
Quartett Neele Huchthausen,
Joanna Lederer, Lucy Nagel
und Florentine Wowra knack-
te in 41,09 Sekunden die Zielli-
nie und lief damit hinter der
LG Region Karlsruhe auf den
phänomenalen zweiten Ge-
samtplatz, der den zweiten Vi-
zemeistertitel des Tages für
die Startgemeinschaft besie-
gelte.
Somit herrschte Begeisterung
im Trainerteam: „Bei diesen
sommerlichen Bedingungen
war der Wettkampf eine echte
Energieleistung. Die tolle Ku-
lisse im Stadion und der Zu-
sammenhalt in der Startge-
meinschaft haben die Jugend-
lichen zu Höchstleistungen
getragen. Dass wir uns als ver-
meintlich kleinere Startge-
meinschaft gegen die großen
Clubs der Metropolregionen
durchsetzen und gleich zwei
badische Vizemeistertitel mit
nach Hause nehmen, ist ein-
fach überragend und macht
uns unglaublich stolz“, resü-
mierten die Trainer des TV En-
gen und des PtSV Konstanz
hochzufrieden.

Team MJU14: (von links) Tim Zehnle, Noel Sjöen, Daniel Bonchev, Peter
Kresalek, Vincent Lederer, Lukas Bressem, Mika Minge, Mads Wangerin.

Team WJU14: (von links) Elisa Celenghini, Florentine Wowra, Joanna Lede-
rer, Neele Huchthausen, Charlotte Jüngling, Pia Zehnle, Dana Koch, Lucy
Nagel. Bilder: TV Engen


